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4. Texf/Ves Sc/jadenfa//-
Meef/ng - 7ex/Weef
ßere/fs zum werfen /Wa/e veransfa/fef c//'e Abfe/7ung 7"exf/7 an c/er £/W PA,

c/er f/c/genoss/schen /Wafer/'a/prüfungs- und Forschungsansfa/t /n Sf. Ga/-

/en, das 7ext//e Schadenfa//-/Weef/ng, /curz genannt TexMeef.

Die Angebotsbereiche der 1MB 2000 im

Überblick:

• Näherei

• Zuschnitt

• Produktaufbereitung

• Konfektion technischer Textilien

• EDV, Logistik, Transport, Dienstleistungen

• Qualitätsmanagement, Medien

Sonderpräsentationen und ein umfangreiches

Rahmenprogramm runden das Angebot der

Unternehmen ab.

l/erarbe/fung fecbn/scher Text/7/en

Das Hauptaugenmerk bei den Entwicklungen

für die Verarbeitung technischer Textilien liegt

bei der Automobilindustrie und ihren Zuliefer-

firmen. Ein wichtiger Sektor ist der Gesamt-

komplex der Autopolsterei mit der Fertigung

der Sitze und der Airbags. Das beginnt bei den

eigens für diesen Einsatzzweck entwickelten

Nadeln, bei denen sowohl die Eignung für

schwere Steppstiche im Sitzbereich als auch die

Einsatzfähigkeit für multidirektionales Nähen

berücksichtigt wurde, die ihre Praxistauglich-

keit bis zur 1MB 2000 bereits in Feldtests bewie-

sen haben werden. Die Auswahl des geeigneten

Nahtmaterials ist gerade bei technischen Tex-

tilien entscheidend und wird von den Garnher-

stellern in angemessener Vielfalt angeboten.

Lasercutter schneiden dank entsprechender

Software schwierige synthetische Materialien in

präzise reproduzierbarer Massgenauigkeit und

mit geringstmöglichem Schnittverlust. Für den

grössten Teil der technischen Materialien wer-

den jedoch hochleistungsfähige Cutter mit

konventionellen Schneideeinrichtungen ange-

boten. Beim Finishen von Autositzen kommen

sowohl Formfinish-Anlagen als auch entspre-

chend geeignete Handfinisher zum Einsatz.

S77-Forum 2000

Traditionell wird parallel zur 1MB 2000 das

BTI-Forum 2000 am 31. Mai und 1. Juni 2000

im Congress-Centrum-Ost der KölnMesse

durchgeführt. Veranstalter dieses Forums ist die

Gesellschaft für Beratung, Transfer und Inno-

vation (BTI), Mönchengladbach.

Afee- zzzzz/rizz®Mzzzzg^6ese//vdw//,

Afesye/z/«fö /, £>-J0679®7zz,

Fe/.: +49 22/ <52/0,

F«x +49 22/ 52/ 2574

Am Dienstag 14. November 2000 treffen sich

Experten der textilen Schadenfallbearbeitung

zu einem Erfahrungsaustausch in der EM PA in

St. Gallen und diskutieren gemeinsam über die

Vorgehensweise beim Lösen eines eigenen Fal-

les und die dabei auftretenden Probleme.

Die Teilnehmergruppe setzt sich aus allen

Sparten der textilen Herstellungskette zusam-

men. So können die Schadenfälle aus dem Be-

reich Spinnerei und Weberei, Strickerei und

Stickerei, sowie aus der Textilveredlung und der

Textilreinigung stammen.

Die EMPA bietet im Rahmen dieser Veran-

staltung den Teilnehmern einen Einblick in die

vielfältigen Aufgaben ihrer Schadenfallexper-

ten und demonstriert die Apparate und Verfall-

ren, welche zur Lösung von Schadenfallen ein-

gesetzt werden.

Die Teilnahme an TexMeet ist kostenlos. Der

Anmeldeschluss ist der 31.8.00. Mit der Anmel-

dung sollte eine kurze Beschreibung des Scha-

denfalles erfolgen, welcher vorgestellt wird.

NC?, Frazz Frazzzàè« Hzzzzzzzzzzzz

FzzzzMozzzz/e F&r/z'&zz 245 Zerc/zezz/eM#. 5,

C7/-90/45/. &z//ezz, Fe/..- 07//274 75 77,

Fzzx07//274 75 62,

F-Ato'/: /razzzzk&zz. zz/zzzzzzzzzzz @ezzz/xz. c/z

Denkendorfer Kolloquium

9. l/l/£ß£/?£/-

/couoQ(y/(y/w
IFfeOera 2/ - £)zz«/zM zzzzz/ F/otMz'/«/

/«> Aßexza/z/zzfezz

Fes/foz/fe wz Z>ezz£ezzz/o$ 4,/5.4ön7 2000

Dienstag, 4. April 2000

• Dr. Herwig Strolz, ITMF: Die Europäische

Baumwollweberei - Hintergründe einer

Erfolgsgeschichte

• Hans Hyrenbach, Lauffenmühle: Weberei in

Deutschland

• Ralph Beckmann, IBENA Textilwerke Beck-

mann: Technische Textilien aus marktstra-

tegischer Sicht

• Robin Gutbrod, SSM Schärer Schweiter

Mettler: Herstellung von luftverwirbelten

Stapel/Elastan-Garnen für die Weberei

• Alfred Lange, ITV Denkendorf: Garnbean-

spruchungen beim Abzug von der Spule

• Dr.-Ing. Piermarco Arnoldi, Marco Sartori,

Michael Bruggemann, Nuova Vamatex:

LEONARDO, die Greiferwebmaschine für die

Weberei im neuen Millennium

• Werner Fischer, Hans-Joachim Stoke, Pro-

techna Herbst: Berührungslose Fadenüber-

wachung in Weberei und Webereivorwerk

• Karl-Ludwig Schindler, OpTEX: Möglichkei-

ten der automatischen Gewebeinspektion

direkt an der Webmaschine

• Stefan Schindler, Jürgen Wolfrum, ITV Den-

kendorf: Spezielle Effektgarne aus PES-Fila-

ment für hochwertige Gewebeoberflächen

Mittwoch, 5. April 2000

• Egon Wirth, Lindauer Dornier: Flexibilisie-

rungsmöglichkeiten des Webers durch die

Maschinenkonfiguration

• Piero Colombelli, Somet: Eine neue Luft-

Webmaschine aus dem Hause Somet

• Erwin Ruppelt, Kaeser Kompressoren: Fle-

xible Luftdruckversorgung für die moderne

Weberei

• Fritz Legier, Sulzer Textil: Aufsehenerregen-

de und aussergewöhnliche Spezialgewebe -
Anwendungen und Herstellung

• Ulrich Stark, Dr. Helmut Weinsdörfer, ITV

Denkendorf: Stand der Reihenfachwebtech-

nik

• Dr. Helmut Weinsdörfer, Dr.-Ing. Min Chen,

ITV Denkendorf: WEBSIM, ein Programm

zur Simulation der Kettbeanspruchung

• Hans-Jürgen Bauder, ITV Denkendorf: Ent-

Wicklung eines Harnischs für hohe Dreh-

zahlen

• Hansjürgen Horter, ITV Denkendorf: Ent-

Wicklung eines Schnellwechselverfahrens

für die Jacquardweberei
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• Manfred Stauch, Stäubli: Jacquardweben im

neuen Jahrtausend - innovativ, Wirtschaft-

lieh, kundenorientiert

• Walter Keim, Grosse: Vergleich von Jac-

quard-Hamisch und harnischloser Jac-

quardmaschine mit Blick auf die Flexibi-

lität in der Weberei

F/ex/b/e Matena/-
t/i/sssysfeme /n c/er
7ext/7/nc/fvstr/e

/Vewe dMtee Mwww/mzwg z/er Z>«rd>-

/zzzz/ze/fera zzraz/ Aiw/ew, 5. zzraz/ /0. d/z« 2000

zw z/er Fee/Zw/fe .DeraZîewz/o?/

Dienstag 9- Mai 2000

• Dr. Johann-Christian Promoli, Rieter Ingol-

Stadt: Transportautomation in der Spinnerei

- lohnt sich das? - Berichte aus der Praxis

• Dr. Stefan Schlichter, Trützschler: Spinne-

reigerechte Automatisierungslosungen für

den Kannentransport

• Bernd Keen, Neuenhauser Maschinenbau:

Transportautomation und Qualitätssiche-

rung in der Spinnerei

• Detlev Rupprecht, Louis Schierholz: Vollau-

tomatischer Spulentransport mittels Elek-

trohängebahn vom Winder bzw. Doffer zum

Sortierer in Spinnereien von POY-Garnen

• Friedrich Maletschek und Sylvia Brede-

meyer, Karl Mayer Maschinenfabrik: Auto-

matisches Schären von Muster- und Produk-

tionsketten

• Karl-Heinz Frehn, Benninger Zell: «Quick

change system», Kammeinlesesystem zur

Reduzierung der Rüstzeiten bei Filamen-

tenschlichtanlagen

Mittwoch, 10. Mai 2000

• Thomas Hofinger, Lenzing Technik: Auto-

matische Inspektion von Filamentspulen

• Dr. Jürg Uhlmann, Zellweger Uster: Einflüs-

se der automatischen Warenschau auf Mate-

rialfluss und Qualitätsmanagement

• Joachim Colsman, Colsman & Kirschner:

Optimale Materialflussgestaltung im Be-

reich der Warenschau auf Materialfluss in

Weberei- und Ausrüstungsbetrieben

• Hansjürgen Horter ITV Denkendorf: QSC-

Jacquard - Schneller Artikel- und Kettwech-

sei in der Jacquardweberei

• Holger Klappstein, MSO concept, und Dieter

Stellmach, ITV Denkendorf: Supply Chain

Management in der Textilindustrie Unter-

nehmensübergreifende Planung und Steue-

rung der textilen Logistikkette

/7VZtoz/;e«z/o»/ Fz/.v; 0049 71/ 9340 297

5. Drest/ner
Texf/'/fagung
2000
7kc///e Zzz^zzra/" zzwerer Zeôeœs/Mre«

Am 28. und 29. Juni 2000 veranstaltet die

Dresdner Forschungs- und Ausbildungsgemein-

schaft die 5. Dresdner Textiltagung.

Schwerpunkte:

• Mobilität/Textilien im Fahrzeugbau

• Schutzkleidung/Arbeitswelt

• Krankenhaus und Pflege

• Ausbildung für die deutsche Textil- und

Bekleidungsindustrie

Tagungsort: Dreikönigskirche

Da diese Tagung mit dem 75-jährigen Bestehen

des Instituts für Textil- und Bekleidungstechnik

zusammenfällt, ist der Gesellschaftsabend zu-

gleich auch Absolvententreffen.

Fro/ Foz/e/TDr. drwo/4,

M: 0049 35/ 4655207,

Far 004935/ 465636/

/nfernaf/ona/e
C/iem/efaser-
fagung

mmz/ Thr/Z/mz/ws/n'e zz» r/er

/«drtazzvewz/zeeraz/e

Die 39- Internationale Chemiefasertagung fin-

det vom 13. bis 15. September 2000 in Dorn-

bim/Österreich statt. Der Kongress steht unter

der Schirmherrschaft von CIRF/Brüssel, dem

europäischen Dachverband der Chemiefaser-

industrie.

Die Themen:

• Chemiefaser- und Textilindustrie an der

Jahrtausendwende

• E-Commerce in der textilen Kette

• Chemiefaserinnovationen

• Neuartige Lösungen in der Konstruktion

von Textilien für Spezialbekleidung und

technischen Einsatz

• Schutztextilien

Der Kongress an der Jahrtausendwende widmet

einen Vortragszyklus der Standortbestimmung

und Entwicklung der Chemiefaser- und Tex-

tilindustrie mit Beiträgen aus den wichtigsten

Regionen der Welt. Dem ständig an Bedeutung

zunehmenden weiten Gebiet der Schutztextilien

ist eine komplette Sektion gewidmet.

Die Veranstalter sehen auch mit Interesse

der Verleihung des Paul Schlack-Chemiefaser-

preises entgegen, der erneut ausgeschrieben

wurde und ein Spiegelbild der Forschung auf

dem Chemiefasersektor an Hochschulen und

Instituten darstellt.

Ö5rF/?FF/CZ//66//E5 6MM/F/M6/?-//VOTr//7;

Äb/i'»g«sf0 ////5, >4-/090

TM: +43 / //3/9 29 09 - 40 oz/er 4/,

Fß.r:+43///3/929 09-33,
F4to7: oecMz4eM@e««e/.zz/;

«w. z/oOT0zr»-//èco». cowz/oec/x

4. SäcAis/'sc/jes
ßaufext/7/en-
Sympos/um
«ßaufex 2000»
Am 27. Jan. 2000 fand das 4. Sächsische Bau-

textilien-Symposium «Bautex 2000» unter dem

diesjährigen Schwerpunkt «Strassenbau und

ökologisches Bauen» in Chemnitz statt.

Die hohe Teilnehmerzahl - fast 200 Vertreter

aus der Textil- und Bauindustrie, aus Pia-

nungsbüros, von Hochschulen/Universitäten

und Behörden waren der Einladung gefolgt -
übertraf selbst die Erwartungen der Veranstal-

ter. In bewährter Weise wurde das Symposium,



m/ffex 2/00 7">4GL/A/G£/V/£//?M£A/PO/?7'/?y47"//ll/Sß/7.Dl7/VG

das in 2-jährigem Rhythmus stattfindet, vom

Sächsischen Bauindustrieverband e.V., dem Ver-

band der Nord-Ostdeutschen Textil- und Beklei-

dungsindustrie e.V., dem Sächsischen Textilfor-

schungsinstitut e.V. und der Hochschule für

Technik und Wirtschaft Dresden (FH) durchge-

führt. 15 Unternehmen aus Industrie und For-

schung beteiligten sich an der das Symposium

begleitenden Ausstellung.

/«/öjtwäA'OWOT:

Z7r. Ato/to.c d/àge/, Poî^zcâ 7325,

77-09072 CAeffzrate,

7fe/.: 0049 377 5274 772,

Tta: 0049377 5274 753,

2?-Mz»7: »Megd<§lp.4e

Geme/'nsam noch stärker
für d/'e fexf/7- und ^Druc/c/ndusfr/e v BERKOL®

Se/'f 7946 be/Zefert Henry ßerchto/d /IG d/e 7ext/7//?dusf/7e m/'t Qua/däfs-
produ/cfen /'n den ßere/chen Ofaerw/a/zenibezijge, C/nferha/tsmasch/'nen
und TecTino/og/'e/componenten (s/ehe «m/'ttex» 7/2000, S. 6-9J. /n d/eser
Ze/'t haben d/'ese Produkte unter den? we/twe/'f geschützten /War/cenna-

men ßfß/CO/.® e/'ne 5p/'fzenpos/t/or? erobert. D/'e Henry ßerchfo/d /IG
gehört se/'t 7987 der Ht7ßPR+St7HA/£P (H+SJ Gruppe an. /lus d/'eserZusam-
menarbe/t ergaben s/cb wertvo//e 5ynerg/en /n der £nfw/'c/c/ung von
neuen Gumm/'m/'schungen für den £/'nsatz /"/? hoch proc/u/rbVer? Pext/7-

masch/nen.

Wie bereits früher gemeldet, fokussiert H+S

sämtliche auf die Textilindustrie ausgerichte-

ten Geschäfte innerhalb der Gruppe. Als direkte

Folge dieser Neuausrichtung, wird der Betrieb

der Henry Berchtold AG auf Ende 1999 nach

Pfäffikon ZH verlegt und dort mit dem Produkt-

bereich Walzen verschmolzen. Dieser entschei-

dende Schritt stellt das weitere Wachstum des

erfolgreichen Marktsegmentes Textil auf eine

neue Basis.

Der neu geschaffene Bereich Walzen inner-

halb von H+S in Pfäffikon ist somit für die Ent-

Wicklung, Produktion und den Vertrieb folgen-

der Produktgruppen verantwortlich:

Anwendungen in der Textilindustrie:
• Spinnzylinder, Unterhaltsmaschinen und

Technologiekomponenten für die Spinnerei

• Breit- und Quetschwalzen für textile Nass-

Veredlung

• Diverse Spezialwalzen und Formteile für die

Textilindustrie

Anwendungen in der Druckindustrie:
• Walzen für den Tiefdruck

• Druckwalzen für die Verpackungsindustrie

• Walzen für andere Drucktechniken

• Walzen zur Herstellung von Folien und

Filmen

Die Büroarbeitsplätze sind ab Anfang 2000 in

Pfäffikon eingerichtet. Die Produktion folgt bis

Ende März 2000 ebenfalls ins H+S-Stamm-

haus. Die Firma Henry Berchtold AG wird per

1. Januar 2000 juristisch aufgelöst und in die

HUBER+SUHNER AG integriert. Der Zugang zu

den Qualitätsprodukten mit dem bekannten

Markennamen BERKOL® heisst somit neu und

ab sofort:

HUBER+SUHNER SWITZERLAND

Produktbereich Walzen

CH-8330 Pfäffikon / ZH

Tel.: +41 (0)1 952 22 11,

Fax:+41 (0) 1 952 27 50,

Internet: www.hubersuhner.com

E-Mail: berkol@hubersuhner.com

Die Mitarbeiter der bisherigen Henry

Berchtold AG werden sich auch in Zukunft unter

dem neuen Firmennamen HUBER + SUHNER AG

unverändert und mit gewohnter Leidenschaft

für alle Kundenanliegen engagieren.

D/p/om/erungr
an der STF
Zür/'ch

ßzjö/offzz70erg/z0£ zzra /7er A7F

Am 28. Januar fand die Diplomfeier der Schnitt-

techniker/innen an der Schweizerischen Textil-,

Bekleidungs- und Modefachschule in Zürich

statt. In diesem Jahr schlössen acht Diploman-

den/Diplomandinnen erfolgreich die Ausbil-

dung zum Schnitttechniker/zur Schnitttechni-

kerin ab. Nach einleitenden Worten von Dr. Ch.

Haller zeigte Herr K. Zihlmann anhand von

Dias eindrucksvoll, wie die Studenten/die

Studentinnen während der letzten Wochen mit

Eifer an der Fertigstellung ihrer Diplomarbeit

waren.

E-Mail-Adresse
Inserate

inserate@mittex.ch
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